
Mit dem GHM-ONE Tau-
punktgefahr erkennen
Die Anforderung an uns
Schimmel und Stockflecken zeigen sich als der größte Feind sowohl 
in historischen Gebäuden und Neubauten, in Museen und Kirchen, 
als auch in Wohn- und Arbeitsräumen. Gesundheitliche Beeinträch-
tigungen, die unwiederbringliche Zerstörung historischer Werte 
und hohe Renovierungskosten folgen als Auswirkungen. Ausgelöst 
wird dieser ungewünschte biologische Prozess oftmals durch Un-
kenntnis oder Nichtbeachtung der Zusammenhänge von relativer 
Luftfeuchtigkeit mit der Innen- und Außentemperatur beim Heizen 
und Lüften der Räumlichkeiten.

Unsere Lösung
Da die Applikationsmaschine GHM-ONE nicht nur einen Sensor 
verarbeiten kann, sondern alle geforderten Messgrößen ermittelt, 
verriegelt er durch eine eingebaute logische Verknüpfung der Mess-
wertgrößen z.B. die Raumlüftung durch Fensteröffnung bei zu hohen 
Temperaturen und zu feuchten Werten der Außenluft gegenüber 
der Innenluft und verhindert somit die ungewünschte Betauung der 
Innenwände. Mit Hilfe des Multifunktionreglers GHM-ONE besitzen 
Sie den passenden Baustein für eine energieoptimierte Verkopplung 
der Heizungs- und Lüftungstechnik in Ihrem Gebäude. 
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Historische Schätze bewahren – 
Schimmelbildung vermeiden

Funksensor HD35 und Multifunktionsgerät GHM-ONE

BENEFITS.
•   �rechtzeitige Erkennung der 

Gefahr von Schimmelbil-
dung

•   �Taupunkterkennung auch 
an ungünstig liegenden 
Messorten

•   �verringerter Verkabelungs-
aufwand durch Funktech-
nologie

•   �Energieersparnis durch 
vollautomatisches Heizen 
und Lüften



Mit einer übersichtlichen und einfachen Bedienung, 
mit Klartextwarnungen und Grafikunterstützung per 
Fotozuordnung und Trendkurvenanzeige im Toleranz-
feld auf dem Farbbildschirm erhöht sich die Verständ-
lichkeit bei den Anwendergruppen und verhindert so 
Schadensauswirkungen.

Die Vorteile
Nicht immer lassen sich Sensoren und Messumformer 
mit Kabeln direkt oder über Netzwerke an die Aus-
werteinrichtungen wie das Multifunktionsgerät 
GHM-ONE anschließen, sondern erfordern bei weit-
läufigen Anlagen oder kurzfristigen Standortänderun-
gen sich viel eleganter über ein Funknetzwerk zu 
verbinden. 
Mit dem HD35 von unserem Kompetenz-Center Delta 
OHM bietet sich nun für den GHM-ONE eine praxiser-
probte und vielseitig einsetzbare Lösung.
Standardmäßig über Ethernet mit Modbus TCP/IP-
Protokoll wird der GHM-ONE mit dem AccessPoint, 
einem HD35APx-Gerät aus der Delta OHM Gerätefa-
milie, verbunden. Wahlweise erfolgt nun der drahtlose 
Zugriff entweder per WLAN, WiFi- oder GSM-GPRS-
Technologie auf die ebenfalls über die verfügbaren 
Funknetzwerke ausgestatteten als auch Standard- 
boxen von Delta OHM mit integrierten oder an-
schließbaren Sensoren und Messumformern vor Ort. 
Somit lassen sich nicht nur Funknetzwerke in Ge-
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bäuden mit einer oder mehreren Etagen einsetzen, 
sondern auch bei räumlich weit verteilten Einzelge-
bäuden bis hin zu sich bewegenden Fahrzeugen und 
Containern, um laufend dem GHM-ONE Zugriff zu 
den aktuellen Prozessdaten zu ermöglichen.

Siehe auch Produktübersicht HD35
www.hd35.info

Fazit
Gerade durch die Funktechnologie lassen sich in 
historischen Gebäuden sichtbar störende Installati-
onskanäle für die Sensorverkabelung vermeiden und 
die optimalen Messorte auswählen. Die vollautoma-
tische Überwachung der Fensteröffnungsmecha-
nismen und die Visualisierung der Taupunktgefahr 
auf der Applikationsmaschine GHM-ONE verhindern 
eine unbedachte Öffnung der Frischluftzufuhr und 
verringern so die Gefahr der Schimmelbildung.
Zuverlässig werden wertvolle Kulturgüter und die 
Gesundheit der Besucher von nicht nur historischen 
Gebäuden geschützt und das Wissen um die Gefahr 
der Ursachen für Schimmelbildung einleuchtend 
und nachvollziehbar dem Personal durch Warntexte 
und Grafiken nahegebracht. Eine deutliche Energie-
ersparnis durch richtiges Lüften und Heizen ergibt 
sich als weiterer Pluspunkt. 

Koppelung GHM-ONE und HD35-System


